
KULT(O)URNACHT SPEYER
Freitag, 13. Juni 2025, 19 – 1 Uhr

www.kultournacht-speyer.de
Museen | Galerien | Kultureinrichtungen | Kirchen



INHALT

IMPRESSUM:
Veranstalter: Kulturbüro der Stadt Speyer
Stand: 20. Mai 2025, Änderungen vorbehalten

Wenn die rund 23 Kultureinrichtungen 
der Dom- und Kaiserstadt Speyer 
zu später Stunde – von 19.00 bis  
1.00 Uhr – ihre Türen weit öffnen, dann 
zieht es Besuchende aus der ganzen 
Region in die Museen, Galerien,  
Kirchen und Kulturstätten, die sonst 
nur bei Tag genossen werden dürfen. 
Voller Vorfreude präsentieren wir 
den Nachteulen das Programm für 
die diesjährige Speyerer Kult(o)ur-
nacht am Freitag, 13. Juni 2025.
Aufrgrund der örtlichen Nähe der 
Teilnehmenden fährt in diesem Jahr 
kein Kult(o)urnacht-Shuttle.

EIN NÄCHTLICHER KULTURTRAUM FÜR AUFGEWECKTE!

INFORMATIONEN UND VORVERKAUF
ab 2. Juni 2025
Tourist-Information Speyer
Maximilianstraße 13
Telefon: 06232 142392

ABENDKASSE (18.00 BIS 22.00 UHR)
•	 Verkaufsstand am Museums- 

kreisel, Domplatz 4
•	 Tourist-Information Speyer,  

Maximilianstraße 13 
•	 alle teilnehmenden Kultur- 

einrichtungen 

	 Allgemeine Informationen
1 	 Alter Stadtsaal
2 	 Archäologisches Schaufenster
3 	 BrilliantSpaces Haus Trinitatis
4 	 Die Bücherei St. Joseph
5 	 Dom zu Speyer – Domkapitel

	 Dom zu Speyer – Dommusik
6 	 Dreifaltigkeitskirche
7 	 Feuerbachhaus
8 	 Galerie Kulturraum
9 	 Gedächtniskirche

10	 Heiliggeistkirche –  
	 ZimmerTheater Speyer
11	 Historisches Museum  
	 der Pfalz Speyer
12	 Johann Joachim Becher-Haus 

13	 Judenhof und Museum SchPIRA

	 Stadtplan
14	 Kulturhof Flachsgasse:  
	 Kunstverein, Städtische Galerie,  
	 Winkeldruckerey und  
	 DITIB Moschee
15	 Künstlerhaus Sämergasse
16	 Mack‘s Kunstdepot
17	 Media:TOR Speyer
18	 Museum im Brückenhaus
19	 Museum Purrmann-Haus
20	 Turm zum Handwerker
21	 Vereinigte VR Bank  
	 Kur- und Rheinpfalz eG  

	 Veranstaltungsübersicht

	 Walk-Act Sparkasse Vorderpfalz

© Klaus Venus© Klaus Venus

EINTRITT 
Normalpreis: 10 Euro
Ermäßigt: 5 Euro
(Schüler*innen, Studierende, Schwer-
behinderte, Teilnehmende am Bun-
desfreiwilligendienst und Inhabende 
der Ehrenamtskarte)

EINLASSBÄNDCHEN
Die Kontrollbändchen verlieren mit 
dem Entfernen vom Handgelenk 
ihre Gültigkeit. Es wird kein Ersatz  
gestellt. Bei Überfüllung der be- 
teiligten Einrichtungen erhalten Sie 
erst Zutritt, wenn wieder Raum für 
zusätzliche Gäste vorhanden ist.



ALTER STADTSAAL
1

ARCHÄOLOGISCHES SCHAUFENSTER
2

Rathaushof, Maximilianstraße 12 
Telefon: 06232 2890750
E-Mail: info@theater-speyer.de
Internet: www.alter-stadtsaal.de

Öffnungszeiten Büro
Dienstag – Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Gilgenstraße 13
Telefon: 06232 675740
E-Mail: landesarchaeologie-speyer@gdke.rlp.de
Internet: www.gdke.rlp.de/wer-wir-sind/ 
landesarchaeologie/aussenstelle-speyer

Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag: 11.00 – 17.00 Uhr

Im Archäologischen Schaufenster zeigt 
die Generaldirektion Kulturelles Erbe, 
Direktion Landesarchäologie, Außen-
stelle Speyer, seit 2006 Wechselaus-
stellungen zur Vor- und Frühgeschichte 
der Pfalz. Die Besiedelung von Speyer 
und dem pfälzischen Umland kann 
durch archäologische Ausgrabungen 
bis in die Altsteinzeit zurückverfolgt 
werden. Die Räumlichkeiten des Ar-
chäologischen Schaufensters bieten 
die Möglichkeit, sich über die Arbeit 
der Landesarchäologie und über die 
vielfältigen Zeugnisse der wechsel-
vollen Geschichte der Pfalz direkt 
und anschaulich zu informieren. Lau-
fende Projekte werden vorgestellt 
und dem Publikum näher gebracht. 
Wechselnde Ausstellungen geben 
Einblicke in die Arbeit und die Ergeb-
nisse der pfälzischen Landesarchäo-
logie. Es werden ausgewählte Funde 
aus der Zeit um 800 und um 1200 ge-
zeigt. Mit Hilfe von digitalen Rekons-
truktionszeichnungen beleuchtet die 
Ausstellung schlaglichtartig die Stadt-
entwicklung bis ans Ende der Salierzeit. 

Während der Kult(o)urnacht besteht 
die Möglichkeit, mit Archäolog*innen 
ins Gespräch zu kommen und auch 
das ein oder andere Originalobjekt 
anzufassen.

Der Alte Stadtsaal hat sich über die 
Jahre zu einem echten Kulturtreff 
gemausert. Das denkmalgeschützte 
Gebäude im Herzen des Rathaus-
areals ist Spielstätte des etablierten 
Kinder- und Jugendtheaters sowie 
sieben weiterer Institutionen, die sich 
im Jahr 1991 zum Verein „Alter Stadt-
saal“ zusammengeschlossen haben. 
Gemeinsam sorgen sie das ganze Jahr 
über für ein buntes, facettenreiches 
Programm, das alle Altersgruppen 
anspricht und unterschiedliche Gen-
res abdeckt. Das Angebot reicht von  
Theater über Film und Kabarett bis 
hin zu Musik in jeglicher Form.
Sechs Ensembles gewähren in der 
Kult(o)urnacht Einblicke in ihr Pro-
gramm – divers und inklusiv. 
 
Kulinarisches: 	  
Getränke, Kaffee, Brezeln und Waffeln 
im Café des Fördervereins des Kinder- 
und Jugendtheaters.

19.00 – 19.30 Uhr BISSFEST: Sze-
nische Fragmente aus dem Buch 
„Mitten im schönsten Frieden“
19.45 – 20.15 Uhr DICKE LUFT:  
Wagners „Ring des Nibelungen“
20.30 – 21.15 Uhr FILMKLAPPE: 
Kurzfilme
21.30 – 22.00 Uhr PRISMA:  
„Smoothies“ Music and Lyrics,  
süß und sauer im Abgang
22.15 –22.45 Uhr DICKE LUFT:  
Wagners „Ring des Nibelungen“© Klaus Landry© Klaus Landry

© GDKE, LA-Speyer, B. Hünerfauth© GDKE, LA-Speyer, B. Hünerfauth

PROGRAMM

© Norbert Franck© Norbert Franck
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Johannesstraße 6a
Telefon: 06232 6580251 
E-Mail: info@brilliantchange.de 
Internet: www.brilliantchange.de/ 
brilliantspaces

Öffnungszeiten
Bei Veranstaltungen und nach Vereinbarung
Werktags: 9.00 – 13.00 Uhr

Das Seminar- und Kulturhaus Brilliant- 
Spaces im ehemaligen Gemeinde-
haus Trinitatis bietet mit einer Fläche 
von mehr als 300 Quadratmetern in 
unterschiedlichen Räumen die ideale 
Location für Seminare, Ausstellungen, 
Konzerte und Lesungen. Ein wech-
selndes Programm verbindet Kultur, 
Business & Wellbeing, lässt Austausch 
zu und bringt Menschen in Kontakt: 
miteinander und mit der Kunst. Das 
Haus bietet unter anderem regel-
mäßig Konzerte unter dem Motto 
„Artists. Lounge. Live“ sowie der 
Musikschule der Stadt Speyer Raum 
und Rahmen für Veranstaltungen. 
Zur Kult(o)urnacht begegnet sich ein 
lebendiger Mix aus Ausstellung und 
Musik – kombiniert aus Entspannung 
und jugendlichem Elan.

BRILLIANTSPACES HAUS TRINITATIS

© Maike Beth© Maike Beth

PROGRAMM

19.00 bis 0.00 Uhr Einblicke in die 
aktuelle Ausstellung
19.00 | 20.30 | 22.00 Uhr 
Kompositionen der BrilliantMusic –
entspannen und inspirieren
20.00 | 21.30 | 23.00 Uhr 
Ungeschliffen goes Brilliant:  
Mardijam, die Jazz- und Popsession 
mit dem jüngsten Altersdurchschnitt 
in der Metropolregion, präsentiert 
sich jugendlich frisch unter profes-
sioneller Begleitung. Ein charismati-
scher Mix guter Musik.
Kulinarisches: Getränke und vitale 
Snacks (glutenfrei)
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Gilgenstraße 17  
Telefon: 0176 25123482
E-Mail: koeb.speyer-st.joseph@ 
bistum-speyer.de
Internet: www.bibkat.de/stjoseph-speyer/

Öffnungszeiten  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 – 13.00 Uhr

Direkt neben der gleichnamigen 
Pfarrkirche in der Gilgenstraße öffnet 
die Bücherei St. Joseph regulär zwei-
mal in der Woche ihre Tür. Große 
und kleine Leseratten finden dort 
rund 3.000 Medien zum Ausleihen. 
Ob Sachliteratur, Belletristik oder 
Kinder- und Jugendbücher – für 
alle Altersgruppen und fast alle  
Interessen gibt es ein reichhaltiges 
Angebot. Neben Büchern stehen 
auch sogenannte Non-Book-Medien, 
also Hörbücher und Spiele, bereit.
Darüber hinaus ist die Bücherei 
immer wieder ein Begegnungsort – 
auch für Lesungen.

DIE BÜCHEREI ST. JOSEPH

Ab 19.00 Uhr zu jeder vollen Stunde
„Forever Young?“-Texte zum Thema 
des diesjährigen KulturSommers des 
Landes Rheinland-Pfalz. Speyerer Au-
tor*innen des Literarischen Vereins 
der Pfalz e. V. präsentieren Unter-
haltsames und Nachdenkliches über 
das Verhältnis zwischen den Genera-
tionen und die Jagd nach ewiger Ju-
gend. Das Programm wird musikalisch 
begleitet vom bekannten Gitarristen 
Christian Straube. 
Die Bücherei ist bis 0.00 Uhr geöffnet.© Christine Huber© Christine Huber

PROGRAMM

© Christian Straube© Christian Straube
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Dom zu Speyer, Domplatz
E-Mail: dom@bistum-speyer.de
Internet: www.dom-zu-speyer.de

Öffnungszeiten
Aktuelle Öffnungszeiten auf  
www.dom-zu-speyer.de

303 Stufen führen hinauf zur Turm-
spitze des Speyerer Doms. Der Weg 
Richtung Himmel beginnt in der 
Vorhalle und führt zunächst in den 
Kaisersaal mit einer Ausstellung der  
Monumentalfresken von Johann 
Baptist Schraudolph. Weiter geht es 
über ein modernes Treppenhaus bis 
zur Aussichtsplattform in 60 Metern 
Höhe. Dort erwartet die Besuchenden 
ein einmaliger Rundblick über die 
Stadt Speyer, die Vorderpfalz und in 
die badische Nachbarschaft. An klaren 
Tagen reicht die Sicht mehr als 50 Kilo-
meter weit. Aber auch der Blick in die 
Nähe beeindruckt: Im Westen blickt 
man auf die Maximilianstraße, die den 
Dom und das mittelalterliche Stadt-
tor Altpörtel miteinander verbindet, 
im Osten liegt die Vierungskuppel 
auf Augenhöhe. Zwischen April und  
Oktober sind täglich zwischen 10.00 
und 17.00 Uhr Begehungen möglich.

DOM ZU SPEYER – DOMKAPITEL

PROGRAMM

© Klaus Venus© Klaus Venus

© Klaus Landry© Klaus Landry

Eintritt zum Kaisersaal
Turmaufstieg mit Blick auf das 
nächtliche Speyer
Es kann zu Wartezeiten kommen, da 
sich aus Sicherheitsgründen maximal 
50 Personen gleichzeitig im Turm 
aufhalten dürfen. 
In der Kult(o)urnacht sind Turm und 
Kaisersaal bis 0.00 Uhr geöffnet.
Letzter Einlass ist um 23.00 Uhr.

PROGRAMMDom zu Speyer, Domplatz
Verwaltung: Hasenpfuhlstraße 33b
Telefon: 06232 1009310
E-Mail: dommusik@bistum-speyer.de
Internet: www.dommusik-speyer.de

Öffnungszeiten
9.00 – 19.00 Uhr

Die Dommusik Speyer gehört zum 
Domkapitel Speyer und blickt auf 
eine mehr als 1.000-jährige Tradition
zurück. Die vornehmste Aufgabe  
der Dommusik ist die regelmäßige 
Gestaltung der Liturgie der Dom-
kirche an jedem Sonn- und Feiertag. 

Darüber hinaus veranstaltet die 
Dommusik immer wieder Konzerte 
in Speyer und auf Konzertreisen. 
Seit Jahrhunderten wird im Dom zu 
Speyer auch die Orgel gespielt. Bei 
der Kult(o)urnacht bietet die Dom-
musik Kurzkonzerte in verschiede-
nen Formaten an.

Zwischen den Konzerten kann der 
Dom besichtigt werden.

DOM ZU SPEYER – DOMMUSIK

19.00 Uhr MAGNIFICAT Chorwerke 
von C. Wood, E. Rottmanner, C.V. 
Stanford, Seniorenkantorei der 
Dommusik; Frederic Beaupoil, Orgel 
Michael Marz, Leitung
21.00 | 23.00 Uhr OMNES GENTES
Gregorianischer Choral; Saxophon-
Improvisation, Schola Cantorum 
Saliensis, Gary Fuhrmann, Saxophon
Joachim Weller, Leitung 
20.00 | 22.00 Uhr LUX – LICHT  
Orgelmusik von Sigfrid Karg-Elert und 
Louis Vierne; Frederic Beaupoil, Orgel
Der Dom schließt um 23:30 Uhr.© Dommusik Speyer© Dommusik Speyer

© Dommusik Speyer© Dommusik Speyer
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Allerheiligenstraße 9
E-Mail: verein@feuerbachhaus.de
Internet: www.feuerbachhaus.de

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag: 17.00 – 20.00 Uhr
Sonntag: 12.00 – 16.00 Uhr

Anselm Feuerbach, einer der popu-
lärsten deutschen Maler des späten 
19. Jahrhunderts wurde 1829 in die-
sem Haus geboren. Im Obergeschoss 
des denkmalgeschützten Hauses mit 
seinem einzigartigen Flair befinden 
sich über 30 originale Gemälde und 
Zeichnungen, dazu Briefe und Bücher 
der berühmten Familie.

Aktuelle Wechselausstellung im EG:
„Dort wo Worte enden“ von Magdalena 
Trimborn. Die Künstlerin erzählt in 
Öl gemalte Geschichten vom Leben, 
manchmal ganz banal, manchmal 
tiefgründig. Das Auge des Betrach-
ters wandert über das Offenkundige 
zum Geheimnisvollen. Ihre Motive 
schöpft sie direkt aus dem Leben, 
meist aus den eigenen, aber auch von
Fotos, Augenblicken in der Natur 
oder aus inneren Bildern.

FEUERBACHHAUS

PROGRAMM

© Klaus Venus© Klaus Venus

© Magdalena Trimborn© Magdalena Trimborn

19.30 und 21.30 Uhr Endlich wieder 
da: WolfsVoice (Andrea Wolf, Ge-
sang) & PianoReich (Marina Reichen-
bacher, Klavier) ist ein
Acoustic Pop Duo der Extraklasse. 
Live-Musik vom Feinsten. Handge-
macht. Voller Gefühl und Dynamik
22.30 Uhr Ein Haus erzählt – Führung 
mit Hans-Georg Arnold,
Vereinsvorstand 
Kulinarisches: Weinstube und der 
einmalig schöne Biedermeiergarten 
werden wieder von Pächter Karl Lukas-
ser und seinem Team bewirtschaftet.

Große Himmelsgasse 4
Telefon: 06232 629958
E-Mail: pfarramt.sp.dreifaltigkeitskirche1 
@evkirchepfalz.de
Internet: www.dreifaltigkeit-speyer.de

Öffnungszeiten
Mittwoch: 10.30 – 16.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 10.30 – 16.00 Uhr
Sonntag: 14.00 – 17.00 Uhr

Die Dreifaltigkeitskirche wurde zwi-
schen 1701 und 1717 als lutherische 
Stadtkirche nach den Plänen der  
Katharinenkirche in Frankfurt erbaut. 
Nach der Zerstörung Speyers war sie 
das erste öffentliche Gebäude, das 
damals wiederaufgebaut wurde. Die 
Inneneinrichtung ist ein schönes Bei-
spiel barocker Holzarchitektur und 
stammt aus der Entstehungszeit.

Auffallend sind die Holzschnitzerei-
en an Altar und Kanzel von Christian  
Dathan und die von Johann Christian 
Gutbier mit Szenen aus dem Alten 
und Neuen Testament bemalten 
Emporen und das Holzgewölbe. Ge-
schichten aus der Bibel sind in den 
Holzmalereien allgegenwärtig und 
laden ein, über Glauben und Leben 
nachzudenken. Nach der nun abge-
schlossenen aufwändigen Restau-
rierung lohnt sich ein Besuch auf 
alle Fälle. Die Kirche ist bekannt und 
berühmt für ihre ausgezeichnete 
Akustik.

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

PROGRAMM

© Horst Poggel© Horst Poggel

19.00 Uhr „blue – vom Blues zum 
Himmelsblau“ – Chor DreiCant, 
Leitung Susanne May-Rohde
19.45 Uhr Präludium und Cantabile! 
Singen und Spielen durch die Jahr-
hunderte – Posaunenchor Speyer, 
Leitung Philipp Neidig
20.30 Uhr Jazz – Latin – Soul, Swing 
Band Harthausen, Leitung Thomas 
Denzinger
21.30 Uhr „Cinema, Cinema“ – Rain-
bow, ein Chor der Chorgemeinschaft 
Speyer, Leitung Nadia Lyons 
22.30 Uhr The No Names – Cover-
Trio mit entspannten Hits aus Rock & 
Pop zum Mitgrooven
Kulinarisches: Kleines Catering vor 
der Kirche
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Maximilianstraße 99
Telefon: 06232 620002
E-Mail: info@galerie-speyer.de
Internet: www.galerie-kulturraum.com

Öffnungszeiten
Mittwoch – Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 – 17.00 Uhr
Sonntag: 14.00 – 17.00 Uhr

Seit 1995 zeigt die Galerie Kultur-
raum Werke aus verschiedenen zeit-
genössischen Kunstrichtungen.  In 
den historischen Räumen lebte im 
18. Jahrhundert Sophie von La Roche 
und unterhielt ihren Kultursalon. 
Heute treffen hier Besuchende auf 
eine gelungene Mischung farbenfroher 
Gemälde, Zeichnungen, Grafiken und 
Skulpturen von internationalen und 
nationalen Kunstschaffenden. Pop 
Art bildet dabei seit Jahren einen 
Schwerpunkt. Reizvolle und interes-
sante Einblicke in das Kunstgesche-
hen erwarten Sie auf der ersten Eta-
ge des schönen Barockhauses nahe 
dem Speyerer Dom. Vier bis sechs 
Ausstellungseröffnungen im Jahr und 
andere Events wie Weinhopping oder 
Wein am Dom sind immer ein Erleb-
nis und ziehen die Besuchenden an. 
Das abwechslungsreiche Angebot 
wird durch die eigene Einrahmungs-
werkstatt vervollständigt.

GALERIE KULTURRAUM

Aktuelle Ausstellung: „Wortbilder“ 
mit SAXA und Sonderschau Michel 
Friess und Zoran Petrović – POPART
19.00 | 20.00 | 21.00 | 22.00 Uhr
Live-Musik: AZA, Gitarre und Gesang 
Kulinarisches: Walch’s Gewölbekeller 
präsentiert Pfälzer Fenchelbratwurst 
2.0, Weine vom Weingut Mussler,
Weinschorle und andere Mixgetränke.

© Anton Bronich© Anton Bronich

PROGRAMM

© SAXA© SAXA

Bartholomäus-Weltz-Platz 5
Telefon: 06232 2890077
E-Mail: klaus.eicher@evkirchepfalz.de
Internet: www.gedaechtniskirchengemeinde.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 17.00 Uhr

Von 1893 bis 1904 erbauten Protes-
tanten aus aller Welt und aus allen 
sozialen Schichten diese Kirche zur 
Erinnerung an die Protestation auf 
dem Reichstag zu Speyer 1529. Sechs 
Fürsten und vierzehn Reichsstädte 
haben damals gegen die Rücknahme 
der evangelischen Neuerungen pro-
testiert. Seitdem heißen die Evan-
gelischen auch „Protestanten“. Die 
Herkunft, Eigenart und Bedeutung 
ihres Glaubens ließen die Erbauer 
der Gedächtniskirche zu Stein und 
Glas werden. Vor allem die Glasfens-
ter faszinieren. Sie zeigen Szenen aus 
dem Leben Jesu und wichtige Motive 
zum evangelischen Glauben. Von der 
Turmspitze bis zum Abendmahlskelch 
ist die Gedächtniskirche aus einem 
Guss: die einzige unversehrt erhalte-
ne neugotische Großkirche Deutsch-
lands. Ein „Juwel der Neugotik“.

GEDÄCHTNISKIRCHE

© Klaus Eicher© Klaus Eicher

19.00 | 23.00 Uhr AFABATO  
afrikanische und südamerikanische 
Trommelrhythmen
19.45 bis 20.30 Uhr Klangraum 
Raumklang: Eine klangliche Raumins-
tallation der Musikschule Speyer
20.45 | 21.45 Uhr Simply Brass 
Bläserquintett: Einfach Blech –  
mehrfach gut!
21.15 bis 21.45 Uhr Junge Orgel:  
Schüler*innen des kirchenmusik- 
alischen Seminars Speyer
22.30 bis 23.00 Uhr Nachtgedanken 
segensreich

© Klaus Eicher© Klaus Eicher

PROGRAMM
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Domplatz 4
Telefon: 06232 13250 
E-Mail: info@museum.speyer.de
Internet: www.museum.speyer.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag: 10.00 – 18.00 Uhr
Zur Kultu(o)rnacht bis 0.00 Uhr geöffnet.

Caesar & Kleopatra laden Sie ein ins 
Historische Museum der Pfalz! Er gilt 
als mächtigster Politiker Roms, sie als 
die schönste Frau der Antike. Caesar 
& Kleopatra, ein märchenhaftes Paar, 
um das sich die Legenden ranken. 
Was aber steckt hinter der legen-
dären Liebesgeschichte? Tauchen 
Sie ein in eine Epoche voller Macht-
kämpfe, reicher Kultur und spannen-
der Objekte. Die Ausstellung bietet 
zahlreiche Mitmachstationen für 
Kinder und Familien. Bis Mitternacht 
sind die Türen zur „Caesar & Kleopatra“- 
Ausstellung geöffnet, die Präsentation 
„Kreuz und Krone“ lädt Sie ins Dom- 
und Diözesanmuseum ein und die 
Fotoausstellung von Horst Hamann 
lässt mit „Vertical Photographs“ 
den Dom in neuen Perspektiven  
erscheinen.

Besuch der Ausstellung „Caesar & 
Kleopatra“ zzgl. 8 Euro Eintritt
(Erw.), bis 17 Jahre Eintritt frei

HISTORISCHES MUSEUM DER PFALZ SPEYER

19.00 bis 22.00 Uhr Offene Kreativ-
werkstatt für alle, u. a. Schreiben
auf Papyrus und Schminken wie 
Kleopatra
22.00 Uhr 1. Speyerer Kult(o)urquiz. 
Entdecken Sie die Speyerer Kult(o)ur 
und testen Sie Ihr Wissen bei uns. 
Freuen Sie sich auf knifflige und 
skurrile Fragen. 
Bis 23.00 Uhr ist die Familien- 
Ausstellung „Der kleine Drache 
Kokosnuss“ geöffnet.
Kulinarisches: Das Café bietet  
Getränke sowie Snacks an.

© Peter Haag-Kirchner© Peter Haag-Kirchner

PROGRAMM

HEILIGGEISTKIRCHE – ZIMMERTHEATER SPEYER

Das ZimmerTheater Speyer e. V. exis-
tiert bereits seit 2006 und ist ein Her-
zensprojekt: WIR LIEBEN THEATER, 
MUSIK & KULTUR! Das professionelle 
Ensemble und ein äußerst engagier-
tes, rein ehrenamtliches Team gestal-
ten ein bunt gemischtes Programm 
aus Theater in Form von Eigen- oder 
Gastproduktionen, lokalen und über-
regionalen Musikerinnen sowie Mu-
sikern und auch anderen Formaten 
wie der beliebten Kellermusik. Seit 
2020 hat das ZimmerTheater mit 
Unterstützung der Stadt Speyer ein 
neues zeitweises Zuhause gefunden: 
Die wunderschöne Heiliggeistkirche. 
Neben dem Theaterkeller im Kultur-
hof Flachsgasse wird dieser Raum, 
der seine eigene Patina besitzt, vor 
allem in den Sommermonaten sowie 
für größere Produktionen und Kon-
zerte genutzt. Vorhang auf, kommt 
vorbei und genießt die vielfältigen 
kulturellen Angebote!

19.30 | 21.00 | 22.30 | 23.30 Uhr 
Die beliebte Speyerer Liedermache-
rin Susanne Rees & Band singen und 
spielen eigene Songs: Berührende 
Texte, die ans Herz gehen, über 
Situationen, die einem so seltsam 
vertraut scheinen und die durch die 
einfühlsamen und scharfsinnigen 
Lyrics eine Stimme bekommen. Die 
Band: John Tischmeyer (p), Wolfram 
Heinke (per), Raymond Meisters (acc, 
sax) und Regina Wilke (clo). Gespielt 
werden 4 Sets à ca. 30 Minuten.
Kulinarisches: Currywurst und  
Aperolbar im Innenhof

Johannesstraße 6
Telefon: 01575 0496836
E-Mail: post@zimmertheater-speyer.de
Internet: www.zimmertheater-speyer.de

© ZimmerTheater Speyer© ZimmerTheater Speyer

© Susanne Rees© Susanne Rees

PROGRAMM
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Kleine Pfaffengasse 20/21
Telefon: 06232 620490 
E-Mail: info@verkehrsverein-speyer.de
Internet: www.verkehrsverein-speyer.de

Öffnungszeiten
April – Oktober: täglich 10.00 – 17.00 Uhr
November – März:  
Dienstag – Sonntag: 10.00 – 16.00 Uhr

In unmittelbarer Nähe zum Dom 
befindet sich das alte jüdische Ge-
meindezentrum, der Judenhof, des-
sen Mittelpunkt die mittelalterliche 
Synagoge mit Frauenschul sowie 
das hervorragend erhaltene romani-
sche Ritualbad (hebr. Mikwe) bilden. 
Letztere zählt heute zu den ältesten 
erhaltenen Ritualbädern seiner Art 
nördlich der Alpen. 

Gemeinsam mit den SchUM-Stätten 
in Mainz und Worms wurde diesem 
außergewöhnlichen kulturellen Erbe 
im Juli 2021 der UNESCO-Welterbe-
Titel verliehen. Die SchUM-Stätten 
erzählen die Geschichte eines außer-
gewöhnlichen Gemeindeverbundes 
im Mittelalter. In ihnen zeigen sich 
bauliche Innovationskraft und her-
ausragende Gelehrsamkeit.

JUDENHOF UND MUSEUM SCHPIRA

PROGRAMM

© Klaus Venus© Klaus Venus

© Verkehrsverein Speyer© Verkehrsverein Speyer

19.30 | 21.15 | 22.45 Uhr Führung 
durch die mittelalterliche Anlage
20.30 | 22.00 | 23.15 Uhr Musik mit 
dem Klezmer Quartett Heidelberg. 
Das Quartett greift den aktuellen Stil 
europäischer und amerikanischer 
Klezmer-Interpreten auf und schafft 
es zugleich, die Spielweise der alten 
Klezmorim aus Osteuropa wieder 
aufleben zu lassen.
Kulinarisches: Würstchen im Bröt-
chen, Käsewürfel und Brezeln sowie 
alkoholfreie Getränke, Wein und Bier.

Kleine Pfaffengasse 20
Telefon: 06232 6250
E-Mail: info@johann-joachim-becher.de
Internet: www.johann-joachim-becher.de

Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

Johann Joachim Becher, 1635 in 
Speyer geboren und aufgewachsen, 
1682 in London gestorben. Er war 
als Medizin-Professor tätig und be-
gründete als Ökonom den pragma-
tischen deutschen Merkantilismus. 
Darüber hinaus setzte er sich u.a. 
ein für Bildung und Ausbildung jun-
ger Menschen, für die Förderung der 
technischen Entwicklung, für eine 
aktive Wirtschafts- und Beschäfti-
gungspolitik sowie für eine integrie-
rende Zuwanderungspolitik. 

Diese Gedenkstätte in geschichts-
trächtigem Umfeld ist kein Museum 
im eigentlichen Sinne, sondern viel-
mehr ein zukunftsorientierter Lernort.

Ab 19.00 Uhr Rundgänge durch das 
Becher-Haus
Das umfassende Werk dieses Uni-
versalgelehrten, einem Zeitgenossen 
von Leibniz und Newton, wird im J.J. 
Becher-Haus anhand von Modellen, 
Schautafeln etc. vorgestellt.

© Johann Joachim Becher-Gesellschaft© Johann Joachim Becher-Gesellschaft

© Johann Joachim Becher-Gesellschaft© Johann Joachim Becher-Gesellschaft

PROGRAMM

JOHANN JOACHIM BECHER-HAUS



STADTPLAN KULT(O)URNACHT SPEYER

1 	 Alter Stadtsaal
2 	 Archäologisches Schaufenster
3 	 BrilliantSpaces Haus Trinitatis
4 	 Die Bücherei St. Joseph
5 	 Dom zu Speyer – Domkapitel

	 Dom zu Speyer – Dommusik
6 	 Dreifaltigkeitskirche
7 	 Feuerbachhaus
8 	 Galerie Kulturraum

9 	 Gedächtniskirche
10	 Heiliggeistkirche –  
	 ZimmerTheater Speyer
11	 Historisches Museum  
	 der Pfalz Speyer
12	 Johann Joachim Becher-Haus
13	 Judenhof und Museum SchPIRA
14	 Kulturhof Flachsgasse:  
	 Kunstverein, Städtische Galerie,  
	 Winkeldruckerey und  
	 DITIB Moschee

15	 Künstlerhaus Sämergasse
16	 Mack‘s Kunstdepot
17	 Media:TOR Speyer
18	 Museum im Brückenhaus
19	 Museum Purrmann-Haus
20	 Turm zum Handwerker
21	 Vereinigte VR Bank  
	 Kur- und Rheinpfalz eG

Langensteinweg
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Flachsgasse 3
Telefon: 06232 14-2399
Internet: www.speyer.de/kulturhof

Öffnungszeiten
Donnerstag – Sonntag und Feiertag:  
11.00 – 18.00 Uhr

Kontakt Kunstverein:
Telefon: 06232 919858
E-Mail: info@kunstverein-speyer.de
Internet: www.kunstverein-speyer.de

Kontakt Städtische Galerie:
Telefon: 06232 14-2250
E-Mail: kulturbuero@stadt-speyer.de
Internet: www.speyer.de/galerie

Kontakt Ditib-Türkisch Islamische  
Gemeinde zu Speyer e.V.
Adresse: Brunckstraße 16, 67346 Speyer
Telefon: 0176 27011833
E-Mail: kontakt@ditib-speyer.de
Internet: www.ditib-speyer.de
Öffnungszeiten: 11.00 – 21.00

KULTURHOF FLACHSGASSE: KUNSTVEREIN, STÄDTISCHE 
GALERIE, WINKELDRUCKEREY UND DITIB MOSCHEE

14

SONJA SCHERER

Vernissage  
So. 27. April 16.00 Uhr
Ausstellung vom 27. April bis zum 15. Juni 2025

Do. bis So. von 11 bis 18 Uhr | Eintritt frei 

... von Anfang an SCHRIFT

kunstverein-speyer.de

Zeitgleich präsentiert der Kunstverein im Foyer 
Arbeiten von Lua Thai, Abiturpreisträgerin 2025
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PROGRAMM

© Siegfried Herrmann© Siegfried Herrmann

© Michael Lauter© Michael Lauter

21.00 Uhr Zeybek-Tanz
Der Zeybek ist ein traditioneller 
Männertanz aus der westlichen Tür-
kei. Er wird mit langsamen, stolzen 
Bewegungen und ausgebreiteten 
Armen getanzt und meist zu rhyth-
mischer Musik mit traditionellen 
Instrumenten.
Bis 0.00 Uhr laufen die Druckma-
schinen der Winkeldruckerey.

© Sayiner© Sayiner

Laufende Ausstellungen:
Bis 15. Juni 2025 
„Wolf Spitzer – Retrospektive“ 
Skulptur | Bronze | Stahl 
Bis 15. Juni 2025
Sonja Scherer …von Anfang an 
SCHRIFT Malerei
20.15 Uhr Künstlergespräch  
Musikalisch begleitet und abgerun-
det wird der Abend von Katharina 
Eichenlaub (Cello) und Gereon  
Hoffmann (Gitarre).

Kulinarisches: 
Der Imbisswagen von Patrick Barth 
serviert Würste, Steaks und Pommes 
sowie alkoholfreie Getränke, Lillet, 
Aperol, Hugo, Bier, Wein, Schorle und 
Schnäpse. Die DITIB bietet türkische 
Frikadellenbrötchen (Köfte), Gözle-
me (türkisches Teiggericht, gefüllt 
mit verschiedenen Zutaten und auf 
einer heißen Platte gebacken, vegeta-
risch), türkischen Tee und Kaffee an.

Direkt hinter dem Historischen Rat-
haus gelegen, bietet der Kulturhof 
Flachsgasse dem Kunstverein, der 
Städtischen Galerie und der Win-
keldruckerey seit 2001 auf rund 
700  ‌Quadratmetern Ausstellungs-
fläche ein modernes und attraktives 
Zuhause. Das ganze Jahr über zeigen 
die drei Institutionen interessante 
Ausstellungen und Veranstaltungen. 
In diesem Jahr feiert die DITIB Speyer 
ihr Debüt bei der Kult(o)urnacht und 
ist herzlich eingeladen, erstmals mit 
eigenem Beitrag im Kulturhof vertre-
ten zu sein. Die Moschee in Speyer 

© Klaus Landry© Klaus Landry

ist ein islamisches Gotteshaus und 
zugleich das religiöse Zentrum der 
muslimischen Gemeinde in der Stadt. 
Im Rahmen interreligiöser Begegnun-
gen und kultureller Veranstaltungen 
engagiert sich die Gemeinde aktiv 
für das friedliche Zusammenleben in 
Speyer. Der Kunstverein Speyer e. V. 
ist eine Plattform für alle Strömun-
gen und Genres der Kunst. Gegründet 
1968 präsentiert er mehrfach jähr-
lich wechselnde Ausstellungen von 
zeitgenössischen Künstlerinnen und 
Künstler. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
die gezielte Förderung junger Künst-
lerinnen und Künstler. Der Kunstver-
ein vergibt seit 2008 einen jährlichen 
Abiturpreis für herausragende Leis-
tungen im Fach Bildende Kunst.  In der 
Städtischen Galerie werden pro Jahr 
mindestens sechs Ausstellungen ge-
zeigt. Neben aktuellen Kunstwerken 
präsentiert die Galerie auch Werke 
von Künstlerinnen und Künstler der 
Vergangenheit sowie aus dem städ-
tischen Kunstbesitz. Ergänzt wird das 
reichhaltige Angebot durch die Win-
keldruckerey, die sich dem künstleri-
schen Handpressendruck und der ex-
perimentellen Typographie widmet. 
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Große Sämergasse 1A
Telefon: 0176 78229902
E-Mail: mail@kuenstlerbund-speyer.de
Internet: www.künstlerbund-speyer.de

Öffnungszeiten
14., 15., 21. und 22. Juni 2025 jeweils  
14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 

„Visuelle Poesie – Naturfotografie  
inspiriert durch HAIKU“, Vernissage 
der Fotogruppe Speyer e. V., Sabine 
Jost, Siegfried Kirr, Claus Marschner
Die kürzeste Gedichtform von Weltrang 
– das ist das klassische, aus Japan stam-
mende HAIKU. Ein kurzer Augenblick, 
eingefangen in drei Zeilen mit sieb-
zehn Silben, soll mit minimalistischem 
Ausdruck eine ganze Welt andeuten. 
Diese Poetik war auch Ausgangspunkt 
für das Projekt „Visuelle Poesie“ der 
Fotogruppe Speyer. Ziel war es, mit 
fotografischen Mitteln einen Moment 
festzuhalten – losgelöst vom Davor 
und Danach. Unspektakuläres Schilf am 
Binsfelder See, spärliche Vegetation 
auf Sanddünen oder einfache Gräser 
am Rheinufer boten ausreichend Mo-
tive. Jedes Bild ist das Ergebnis einer 
intensiven Auseinandersetzung mit 
der Umgebung, in der Schönheit und 
Emotionen der Natur sichtbar werden. 
Die Arbeiten laden zur bewussten 
Wahrnehmung ein – ohne Bewertung, 
ohne Eile. Sie richten den Blick auf das 
Einfache und oft Übersehene.

KÜNSTLERHAUS SÄMERGASSE – KÜNSTLERBUND SPEYER E. V.

PROGRAMM

Begrüßung: Andrea Niessen
Eröffnung: Magdalena Trimborn
Musikalisch werden Albert und der 
Blueswolf den Abend begleiten.
Kulinarisches: Sekt, Wein, Bier, 
Sprudel und kleine Speisen.

© Reinhard Ader© Reinhard Ader

Gilgenstraße 5
Telefon: 0179 4644659
E-Mail: post@mack-stiftung.de
Internet: www.mack-stiftung.de

Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

MACK‘S KUNSTDEPOT ist eine Ein-
richtung der Elisabeth Mack-Ussel-
mann und Dr. Michael Mack Gedächt-
nisstiftung. In den Räumlichkeiten im 
ersten Stock des historischen Lager-
trakts im Anwesen Haus Strasser wird 
der Nachlass der Künstlerin und ihres 
Sohnes verwahrt. In der Werkschau 
der diesjährigen Kult(o)urnacht in 
Speyer mit dem Titel „Offenbarun-
gen“ wird eine Zusammenstellung 
von Arbeiten präsentiert, die Mack- 
Usselmanns künstlerische Ausein-
andersetzungen nicht nur in einer 
religiösen Verortung, sondern auch 
Bekenntnisse sehr privater Natur in 
ihrer Bildsprache thematisieren. Erst-
malig wird außerdem ein weiterer 
großer Wandteppich als Dauerleihgabe 
der Sparkasse und der Berghäuser 
Bernhardzyklus gezeigt:

OFFENBARUNGEN
Deutungsmöglichkeiten der Bildsprache 
im Werk von Elisabeth Mack-Usselmann

MACK‘S KUNSTDEPOT

© Mareile F. Martin© Mareile F. Martin

PROGRAMM

© Elisabeth Mack-Usselmann© Elisabeth Mack-Usselmann

19.30 | 21.00 Uhr Gruppenführungen 
(max. 15 Teilnehmende) mit  
Erläuterungen der Kuratorin Mareile 
F. Martin 
20.00 bis 21.00 Uhr | 21.30 bis 0:00 
Uhr Freie Besichtigung mit Ausgabe 
von bis zu 20 Laufkarten mit QR- 
Code zum Abruf der Audio-Datei via 
Smartphone mit Internetverbindung 
sowie ausgelegten Textblättern der 
Erläuterungen



Maximilianstraße 8
Telefon: 06232 6849442
E-Mail: info@mediator-speyer.de
Internet: www.mediator-speyer.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr

Das Media:TOR ist ein öffentlich zu-
gänglicher MakerSpace in der Fuß-
gängerzone von Speyer: 200 Quad-
ratmeter Hightech-Einrichtung mit 
Zugang zu Maschinen, Werkzeugen 
und Software. Das Media:TOR Speyer 
eröffnet innovative, kommunikative 
und kreative Zugänge. Es geht um 
Apps, 3D-Drucker, Lasercutter, Grafik, 
Programmieren, Löten, Textildesign 
oder digitale Video- und Audiopro-
duktion im Bürgerfernsehen Offener 
Kanal Speyer – die Angebote sind 
niederschwellig sowie kurzfristig 
nutzbar und die Interessen der Nut-
zer*innen dabei der Maßstab. 

Das Media:TOR Speyer bietet Einzel-
nen und Gruppen die Möglichkeit, 
sich mit ihren Kenntnissen und Fä-
higkeiten einzubringen. Die Einrich-
tung fördert Bildung und Beteiligung, 
Kommunikation und mediale Teilha-
be, bürgerschaftliches Engagement 
sowie Gemeinschaft, Kreativität und 
Innovation.

MEDIA:TOR SPEYER

PROGRAMM
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Rheinallee 3
Telefon: 0172 8772319
E-Mail: e.duschl@gmx.de

Öffnungszeiten
April – Oktober
Sonntag: 10.00 – 15.00 Uhr und  
nach Vereinbarung 

Der Schiffbauer-, Schiffer- und Fisch-
verein Speyer e. V., ein Verein zur 
Brauchtumspflege und Heimatkun-
de, hat im Brückenhaus am Rhein 
seine Heimat. Die historischen Er-
innerungen der seit 1327 in Speyer 
erwähnten Schiffbauer, Schiffer und 
Fischer bewahrt der Verein im Brü-
ckenhausmuseum auf und sichert die 
Überlieferung der Tradition für nach-
kommende Generationen. Zahlrei-
che Fotos, Karten der Rheinführung 
über die Jahrhunderte und Erfah-
rungsberichte der Berufsstände auf 
dem Rhein werden im historischen 
Brückenhaus asserviert und der  
Öffentlichkeit zugängig gemacht.

MUSEUM IM BRÜCKENHAUS

PROGRAMM
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© Ludwig Asal© Ludwig Asal

© Timothy Starratt© Timothy Starratt

© Thomas Ritter© Thomas Ritter

© Esther Duschl© Esther Duschl

19.00 | 20.00 | 21.00 | 22.00 und 
23.00 Uhr DJ Tim Starratt – Eine mu-
sikalische Reise über drei Jahrzehnte 
Tim Starratt entdeckte die Leiden-
schaft für Musik mit 15 Jahren bei 
seinem ersten DJ-Auftritt in Island. 
Daraus entwickelte sich schnell eine 
intensive Reise durch die Clubszene 
in Island, den USA und Deutschland. 
Neben Galas, Firmen- und Privatfei-
ern spielt Tim Starrett immer wieder 
in Clubs. Seine Erfahrung und musi-
kalische Vielseitigkeit machen ihn zu 
einem festen Bestandteil der Event-
szene. 

Ab 19.00 Uhr kontinuierliche  
Führungen über den Abend

Klipfelsau
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Mühlturmstraße
Telefon: 06232 294072
E-Mail: info@handwerkstradition-speyer.de
Internet: www.handwerkstradition-speyer.de

Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

TURM ZUM HANDWERKER

Kunstausstellung: Farbenfroh, emo-
tional und heimatverbunden: Die 
Speyerer Künstlerin Marina Regenau-
er begeistert mit Werken, die sowohl 
kreative Dynamik als auch persön-
liche Bezüge zu ihrer Geburtsstadt 
vereinen.
Kulinarisches: Speyerer Spezialbrot 
à la Angelo, verschiedene Weine vom 
Weingut Muffang & Nett, Black Stork 
Bier

© Klaus Venus© Klaus Venus

© Marina Regenauer© Marina Regenauer

PROGRAMMEinmal im Jahr öffnet sich der Turm 
zum Handwerk! Dann, wenn Hand-
werk auf Kunst trifft und die Hand-
werker*innen der Speyerer Hand-
werkstradition den Turm zum Leben 
erwecken. 

Die in Speyer geborene Künstlerin 
Marina Regenauer lädt dazu ein, die 
Welt durch ihre farbenfrohe und 
leidenschaftliche Perspektive zu 
betrachten. Besondere Techniken 
lassen sowohl dynamisch abstrakte 
Werke entstehen als auch solche mit 
direktem Bezug zu ihrer Geburtsstadt 
entstehen. Eine Verbindung zu unse-
rer schönen Stadt wird auch kulina-
risch geboten: Nur bei uns gibt es, 
aus der guten alten Zeit, das Speyerer 
Spezialbrot.

Kleine Greifengasse 14
Telefon: 06232 142020
E-Mail: museum-purrmann-haus@ 
stadt-speyer.de
Internet: www.purrmann-haus/speyer.de

Öffnungszeiten
Donnerstag – Sonntag und Feiertag  
11.00 – 18.00 Uhr

Das Museum Purrmann-Haus prä-
sentiert Leben und Werk des bedeu-
tenden Künstlerpaares der Moderne 
Hans Purrmann und Mathilde Voll-
moeller-Purrmann. Hans Purrmann 
war Schüler von Franz von Stuck und 
Mitglied der „Berliner Secession“. In 
Paris zählte er zu den Mitbegründern 
der „Académie Matisse“. Es folgten 
Jahre des künstlerischen Erfolgs in 
Deutschland, Italien und im Tessin. 
Mathilde Vollmoeller-Purrmann be-
gann ihre Ausbildung zur Malerin bei 
Sabine Lepsius und Leo von König in 
Berlin. Den Zenit ihrer Laufbahn er-
lebte sie in Paris als Schülerin von 
Henri Matisse. Die ständige Samm-
lung des Museums entführt auf eine 
Reise in die kraftvolle Welt der Male-
rei der Moderne.

MUSEUM PURRMANN-HAUS

© Klaus Landry© Klaus Landry

PROGRAMM

© Klaus Landry© Klaus Landry

19.00 | 20.30 Uhr Junge Talente der 
Musikschule der Stadt Speyer
19.30 | 21.30 Uhr Hans-Jürgen  
Herschel (Rezitation) & Lömsch  
Lehmann (Musik): Tucholsky & Co.
Kulinarisches: Getränke und Brezeln 
im Hof des Museums
Das Museum Purrmann-Haus ist bis 
0:00 Uhr geöffnet.



21

© ProjectPQ/Juxart© ProjectPQ/Juxart

© ProjectPQ/Juxart© ProjectPQ/Juxart © ProjectPQ/Juxart© ProjectPQ/Juxart

Stelzenläufer von Project PQ/Juxart 
Mit ihren beleuchteten Kostümen 
sind sie schon von Weitem ein 
Blickfang und sorgen für besondere 
Atmosphäre in der Innenstadt.  
Haltet doch mal Ausschau und 
macht ein tolles Foto mit den  
großen und beeindruckenden  
Stelzenfiguren.

Auf der Maximilianstraße

Weil’s um mehr als Geld geht: Spar-
kasse Vorderpfalz 
Die Sparkasse Vorderpfalz unter-
stützt ihre Kunden, Wirtschaft, Kultur 
und soziale Einrichtungen gleicher-
maßen. Sie steht für persönliche, 
individuelle und nachhaltige Finanz-
lösungen. Die Zufriedenheit ihrer 
Kunden, die Nähe zum Berater sowie 
eine ergebnisoffene Beratung ist für 
die Sparkasse Vorderpfalz Maßstab 
und Antrieb zugleich.

WALK-ACT SPARKASSE VORDERPFALZ

PROGRAMM

© Tobias Schwerdt© Tobias Schwerdt

Bahnhofstraße 19 
Telefon: 06232 618-0
E-Mail: info@vvrbank-krp.de
Internet: www.vvrbank-krp.de

Öffnungszeiten
Ausstellung nur während der  
Kult(o)urnacht geöffnet.

Alena Steinlechner: In Bewegung
Die Künstlerin versteht es exzellent, 
Momentaufnahmen und Alltagsszenen 
unverfälscht einzufangen und durch 
ihr dynamisches und an die Pop-Art er-
innerndes Farbenspiel von Belebtem 
und Unbelebtem dem dargestellten 
Szenario eine ganz spezifische Atmo-
sphäre zu geben. Sie kam durch ihr Mo-
de-Design-Studium zur Malerei. Dies 
zeigt sich besonders auch in ihrem 
routinierten Umgang mit Formen und 
Farben. Gerne fängt sie in ihren Bildern 
mit sicheren Strichen Bewegungen mit 
spezifischer oft komplementärer Farb-
dichte ein und vermittelt dadurch eine 
lebendige und besondere Form von 
Authentizität. 

VEREINIGTE VR BANK KUR- UND RHEINPFALZ EG

PROGRAMM

© ODK© ODK

19.00 Uhr Ausstellungseröffnung und 
-führung mit Alena Steinlechner
19.30 | 21.00 | 23.00 Uhr  
Leni & Lars vereinen zwei Musikstile: 
Sie verzaubern mit wunderschönen 
Balladen und spielen mitreißende 
Rocksongs. 
20.00 | 22.00 | 23.00 Uhr 
ODK Oli Dums & Dr. Key 
Wunderbare akustische Stücke, die 
stets eigens interpretiert und arran-
giert sind. Songs von Sting, U2, Elton 
John u.v.m sorgen für ein Musik-
erlebnis mit Gänsehautfeeling
Kulinarisches: Wein und Getränke 
sowie Speisen von der Weinkiste



VERANSTALTUNGSPLAN

Alter  
Stadtsaal

19.00 – 19.30
BISSFEST: 
Szenische Frag-
mente aus dem 
Buch „Mitten 
im schönsten 
Frieden“ 
 
19.45 – 20.15
DICKE LUFT: 
Wagners „Ring 
des Nibelungen“

20.30 – 21.15
FILMKLAPPE: 
Kurzfilme

21.30 – 22.00
PRISMA:  
„Smoothies“ Mu-
sic and Lyrics,  
süß und sauer 
im Abgang

22.15 –22.45
DICKE LUFT:  
Wagners „Ring 
des Nibelungen“

Getränke, 
Kaffee, Brezeln 
und Waffeln

Ärchologisches
Schaufenster Möglichkeit mit Archäolog*innen ins Gespräch zu kommen und Originalobjekte anzufassen.

BrilliantSpaces 
Haus Trinitatis

Kompositionen 
der BrilliantMusic

Ungeschliffen 
goes Brilliant: 
Mardijam, die 
Jazz- und Pop-
session
 
20.30 Uhr Kom-
positionen der 
BrilliantMusic

21.30  Un-
geschliffen 
goes Brilliant: 
Mardijam, die 
Jazz- und Pop-
session 

Kompositionen 
der BrilliantMusic

Ungeschliffen 
goes Brilliant: 
Mardijam, die 
Jazz- und Pop-
session 

Bis 0:00 Uhr  
geöffnet

Getränke und 
vitale Snacks 
(glutenfrei)

19 Uhr 20 Uhr 21 Uhr 22 Uhr 23 Uhr Bewirtung

Die Bücherei  
St. Joseph

„Alles ist 
offen“ – Text-
lesungen des 
Literarischen 
Vereins der 
Pfalz e. V. mit 
musikalischer 
Untermalung 
durch Christian 
Straube, Gitarre

„Alles ist 
offen“ – Text-
lesungen des 
Literarischen 
Vereins der 
Pfalz e. V. mit 
musikalischer 
Untermalung 
durch Christian 
Straube, Gitarre

„Alles ist 
offen“ – Text-
lesungen des 
Literarischen 
Vereins der 
Pfalz e. V. mit 
musikalischer 
Untermalung 
durch Christian 
Straube, Gitarre

„Alles ist 
offen“ – Text-
lesungen des 
Literarischen 
Vereins der 
Pfalz e. V. mit 
musikalischer 
Untermalung 
durch Christian 
Straube, Gitarre

„Alles ist 
offen“ – Text-
lesungen des 
Literarischen 
Vereins der 
Pfalz e. V. mit 
musikalischer 
Untermalung 
durch Christian 
Straube, Gitarre

Bis 0.00 Uhr 
geöffnet

Dom zu Speyer 
– Domkapitel

Turmaufstieg mit Blick auf das nächtliche Speyer und Eintritt in den Kaisersaal. 
Letzter Einlass: 23.00 Uhr

Bis 0.00 Uhr  
geöffnet

Dom zu Speyer 
– Dommusik

MAGNIFICAT
Chorwerke von 
C. Wood, E. 
Rottmanner, C.V. 
Stanford, Senio-
renkantorei der 
Dommusik; Fre-
deric Beaupoil, 
Orgel Michael 
Marz, Leitung

LUX – LICHT  
Orgelmusik von 
Sigfrid Karg-
Elert und Louis 
Vierne; Frederic 
Beaupoil, Orgel

OMNES GENTES
Gregorianischer 
Choral; Saxo-
phon-Improvisa-
tion, Schola Can-
torum Saliensis, 
Gary Fuhrmann, 
Saxophon
Joachim Weller, 
Leitung

LUX – LICHT  
Orgelmusik von 
Sigfrid Karg-
Elert und Louis 
Vierne; Frederic 
Beaupoil, Orgel

OMNES GENTES
Gregorianischer 
Choral; Saxo-
phon-Improvisa-
tion, Schola Can-
torum Saliensis, 
Gary Fuhrmann, 
Saxophon
Joachim Weller, 
Leitung



Galerie  
Kulturraum

Live-Musik: AZA, 
Gitarre und 
Gesang

Live-Musik: AZA, 
Gitarre und 
Gesang

Live-Musik: AZA, 
Gitarre und 
Gesang

Live-Musik: AZA, 
Gitarre und 
Gesang

Walch’s Ge-
wölbekeller 
präsentiert 
Pfälzer Fenchel-
bratwurst 2.0, 
Weine vom 
Weingut Muster,
Weinschorle 
und andere  
Mixgetränke

Gedächtnis-
kirche

AFABATO afrika-
nische und 
südamerikani-
sche Trommel-
rhythmen

19.45 bis 20.30 
Klangraum 
Raumklang: 
Eine klangliche 
Rauminstallation 
der Musikschule 
Speyer

20.30 Simply 
Brass Bläser-
quintett:

21.15 bis 21.45 
Junge Orgel:  
Schüler*innen 
des kirchen-
musikalischen 
Seminars Speyer

21.45 Simply 
Brass Bläser-
quintett:

22.30 bis 23.00 
Nachtgedanken 
segensreich

Heiliggeist-
kirche – 
ZimmerTheater 
Speyer

19.30 Susanne 
Rees und Band

Susanne Rees 
und Band

22.30 Uhr: 
Susanne Rees 
und Band

23.30 Uhr: 
Susanne Rees 
und Band

Currywurst und 
Aperolbar im 
Innenhof

Historisches 
Museum der 
Pfalz Speyer

Offene Kreativwerkstatt für Alle Das Café bietet  
Getränke sowie 
Snacks an.1. Speyerer 

Kult(o)urquiz

Dreifaltigkeits-
kirche

„blue – vom 
Blues zum 
Himmelsblau“ – 
Chor DreiCant, 
Leitung Susanne 
May-Rohde
 
19.45 Uhr: 
Präludium 
und Cantabile!  
Posaunenchor

20.30 Jazz – Latin 
– Soul, Swing 
Band

21.30 Uhr:
„Cinema, Cine-
ma“ – Rainbow, 
ein Chor der 
Chorgemein-
schaft

22.30 Uhr The 
No Names – 
Cover-Trio mit 
entspannten 
Hits aus Rock 
& Pop zum Mit-
grooven

Kleines Catering 
vor der Kirche

Feuerbachhaus 19.30 WolfsVoice 
& PianoReich 

21.30 WolfsVoice 
& PianoReich 
 
21.30  Führung 
„Ein Haus er-
zählt“ mit Hans-
Georg Arnold

Dario Allegra Weinstube und 
Biedermeier-
garten werden 
Pächter Karl 
Lukasser und 
Team bewirt-
schaftet.

VERANSTALTUNGSPLAN

19 Uhr 20 Uhr 21 Uhr 22 Uhr 23 Uhr Bewirtung



Johann Joachim 
Becher-Haus

Rundgänge durch das Becher-Haus nach Bedarf 

Judenhof 
und Museum 
SchPIRA

19.30 Führung 
durch die mittel-
alterliche Anlage

20.30 Klezmer 
Quartett Heidel-
berg

21.15 Führung 
durch die mittel-
alterliche Anlage

Klezmer Quartett 
Heidelberg

22.45 Führung 
durch die mittel-
alterliche Anlage

23.15 Klezmer 
Quartett Heidel-
berg

Würstchen 
im Brötchen, 
Käsewürfel und 
Brezeln sowie 
alkoholfreie 
Getränke, Wein 
und Bier

Kulturhof 
Flachsgasse: 
Kunstverein, 
Städtische 
Galerie, 
Winkeldruck-
erey und DITIB 
Moschee

Druckmaschinen der Winkeldruckerey laufen.
Laufende Ausstellung: „Wolf Spitzer – Retrospektive“
Laufende Ausstellung: Sonja Scherer …von Anfang an SCHRIFT Malerei
Katharina Eichenlaub (Cello) und Gereon Hoffmann (Gitarre)

Würste, Steak, 
Pommes sowie 
alkoholfreie 
Getränke, Lillet, 
Aperol, Hugo, 
Bier, Wein, 
Schorle und 
Schnäpse. Köfte 
und Gözleme, 
türkischer Tee 
und Kaffee

Zeybek-Tanz

Künstlerhaus 
Sämergasse

„Visuelle Poesie – Naturfotografie inspiriert durch HAIKU“
Vernissage der Fotogruppe Speyer e.V., Sabine Jost, Siegfried Kirr, Claus Marschner

Albert und der Blueswolf

Sekt, Wein, Bier, 
Sprudel und 
kleine Speisen

Mack's  
Kunstdepot

19.30 Führung 
mit Mareile F. 
Martin 

Audiogeführte 
Besichtigungen

Führung mit  
Mareile F. Martin 

Audiogeführte 
Besichtigungen

Audiogeführte 
Besichtigungen

Bis 0.00 Uhr  
geöffnet

VERANSTALTUNGSPLAN

19 Uhr 20 Uhr 21 Uhr 22 Uhr 23 Uhr Bewirtung

Media:TOR 
Speyer DJ Tim Starratt DJ Tim Starratt DJ Tim Starratt DJ Tim Starratt DJ Tim Starratt

Museum im 
Brückenhaus alle halbe Stunde Museumsführungen Getränke

Museum  
Purrmann-Haus

Nachwuchs-
bühne der 
Musikschule der 
Stadt Speyer

19.30 Hans- 
Jürgen Herschel 
und Lömsch  
Lehmann:  
Tucholsky & Co.

20.30 Nach-
wuchsbühne der 
Musikschule der 
Stadt Speyer

21.30 Hans- 
Jürgen Herschel 
und Lömsch  
Lehmann:  
Tucholsky & Co.

Nachwuchs-
bühne der 
Musikschule der 
Stadt Speyer

Bis 0.00 Uhr  
geöffnet

Getränke und 
Brezeln

Turm zum 
Handwerker

Austellung: Marina Regenauer Speyerer 
Spezialbrot à 
la Angelo, ver-
schiedene Wei-
ne vom Weingut 
Muffang & Nett, 
Black Stork Bier

Vereinigte VR 
Bank Kur- und 
Rheinpfalz eG

Ausstellungs-
eröffnung und 
-führung mit 
Alena Stein-
lechner
 
19.30 
Leni & Lars

ODK Oli Dums & 
Dr. Key 

Leni & Lars ODK Oli Dums & 
Dr. Key 

Leni & Lars und 
ODK Oli Drums & 
Dr. Key

Wein und  
Getränke sowie 
Speisen von der 
Weinkiste

Walk-Act  
Sparkasse 
Vorderpfalz

Stelzenläufer von Project PQ/Juxart in der Innenstadt



    MeinSpeyer
App

Ihr habt den

Groove...
... wir unterstützen 
euch dabei!

Informiert euch hier:
www.stadtwerke-speyer.de/
sponsoring

Wir fördern 

Kultur
in Speyer und 

der Region.


